
sie: .Kupfererz ist im Berge für die (Ewigfeit; die Aber ist,
rvas zu dieser Zeit gesucht wird. Aber unsere Nase ist (so
l?eijz?) wie das (Erz, das zu dieser Zeit herauskommt, und
die Ader ist zu eng dazu (= zum Abbauen) in dieser schlim¬
men Zeit der Sommerhitze!' Ich war zu diesem Erzgebiet
gekommen, als der Wille des Königs es in mein herz gegeben
hatte- da gelangte ich zu diesem Lande, und ich begann die
Arbeit ganz vortrefflich. Mein Heer kehrte vollzählig zurück,
ohne daß ein Verlust darin stattfand und ohne daß ich am
Anfang der Arbeit verzagt hätte. Ich gelangte ausgezeichnet
zum Abbau und hörte im ersten Sommermonat aus. Ich
bringe echtes Gestein von vortrefflicher Art mit (nach Hause)
und gebe mehr als irgend ein anderer Zurückkehrender. Alles
Glück (?) ist durch die gute Erzader gekommen (?). Die
Augen glänzen festlich, (denn) ihre (der hathor?) Schönheit
[erschien?] zu ihren1) Zeiten; das herz (?) ist voll für die
Herrin des Himmels. Opfert vor hathor! wenn ihr dies
tut, geht es euch gut, und ihr gebt mehr als euch aufer-
legt (?) ist. Ich habe mein Heer gut geführt und habe die
Arbeiter nicht gescholten. Ich habe vor dem ganzen Heere
und der jungen Mannschaft mich betätigt, und sie haben sich
über mich gefreut."

Mit dem Mittleren Reich hören auch die Erzählungen der
nach hammamät und dem Sinai entsandten Beamten von
ihren Taten auf. Zwar haben wir noch eine große Zahl von
Zeugnissen ihrer Besuche während des Neuen Reichs und der
Spätzeit; aber die Leiter der Expedition begnügten sich da¬
mit, das Bild und den Namen ihres königlichen Herrn, der
schützenden Götter und gelegentlich wohl auch ihrer selbst an
den Selsen meißeln zu lassen. Größere Inschriften haben
den Charakter von prunkvollen Königsstelen, bei welchen die
Persönlichkeit des ausführenden Beamten oder Offiziers und
auch des priesterlichen Verfassers der Urkunde völlig zurück-
tritt. Die Autobiographie lebt zwar in den Privatgräbern
öer späteren Epochen weiter; aber leider unterließen die zu
einer Expedition ausgesandten Ägypter es, uns am Schau-
platze ihrer Tätigkeit Berichte zu hinterlassen, die uns so sehr
interessieren, weil sie gerade aus der Arbeit heraus kommen.

J) Der Arbeitenden?
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